
Gemeinde Struvenhütten 
Der Bürgermeister 
 

 

 

Nr. 6 - FINANZAUSSCHUSS STRUVENHÜTTEN vom 03.12.2024 

 

Beginn: 19:30 Uhr  Ende: 20:30 Uhr, Struvenhütten, Mehrzweckraum im Freibad 

 

Gesetzliche Mitgliederzahl: 9 

 

Anwesend und stimmberechtigt: 

GV Norbert Roll (Vorsitzender) 

GV Henning Pöhls  

GV Klaus Dieter Koch – zugleich Protokollführer 

GV Tim-Bosse Peve 

GV Nico Weckbrodt 

WB Luca Struckmeyer 

WB’in Anna Lindemann 

WB Marko Wrage 

WB Timo Albrecht  

 

Nicht stimmberechtigt: 

Bürgermeister Matthias Möller 

Frau Deunert, Amt Kisdorf 

Herr Ostrowski, Amt Kisdorf 

GV Werner Albrecht 

GV‘in Daniela Schleu 

GV Jan-Ove Lührs 
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Tagesordnung: 

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Beratung und Beschlussfassung über evtl. Einwände gegen die Niederschrift über die  

5. Sitzung des Finanzausschusses vom 22.04.2024 

3. Beratung und Beschlussfassung über die Nichtöffentlichkeit von Beratungspunkten 

4. Mitteilungen des Vorsitzenden, des Bürgermeisters und der Verwaltung 

5. Fragen der Ausschussmitglieder 

6. Beratung und Beschlussfassung über die Neufassung der Entschädigungssatzung 

7. Beratung und Beschlussfassung über die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2024 der Gemeinde 

Struvenhütten im Haushaltsplan sowie Stellenplan 2024 

8. Beratung und Beschlussfassung über die Rasenpflege des Sportplatzes sowie des Freibades 

 

Sitzungsniederschrift 

 

TOP 1 

Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Der Vorsitzende GV Norbert Roll eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  

 
 

TOP 2 

Beratung und Beschlussfassung über evtl. Einwände gegen die Niederschrift über die 5. Sitzung 

des Finanzausschusses vom 22.04.2024 

Nach Zustellung der Niederschrift Nr. 5 vom 22.04.2024 wurden keine Einwände erhoben. Die Niederschrift 

gilt somit als gebilligt. 

 

 

TOP 3 

Beratung und Beschlussfassung über die Nichtöffentlichkeit von Beratungspunkten 

Es ergibt sich kein Beratungsbedarf unter Ausschluss der Öffentlichkeit. 

 

 

TOP 4 

Mitteilungen des Vorsitzenden, des Bürgermeisters und der Verwaltung 

Der Vorsitzende teilt mit, dass 

• der vorläufige Haushalt seit dem 18.11.2024 aufgehoben ist, da der Abschluss 2022 bei der 

Kommunalaufsicht vorliegt (der Haushalt ist daher bis zum 31.12.2024 offen). 

• alle Bauplätze verkauft sind. 

• dass er an der Informationsveranstaltung der Firma Hurtig am 05.11.2024 im Auenland; 

Nahversorgungskonzept vor Ort, https://hurtig-markt.de/konzept/, teilgenommen hat. 

 

Der Bürgermeister und die Verwaltung haben keine Mitteilungen. 

https://hurtig-markt.de/konzept/
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TOP 5 

Fragen der Ausschussmitglieder 

• GV Henning Pöhls fragt nach den neuen Hebesätzen der Grundsteuer A und B für das Jahr 2025.  

Herr Ostrowski führt aus, dass die erforderlichen Steuermesszahlen seitens des Finanzamtes Bad Segeberg 

noch nicht vollständig vorliegen und somit eine Neubewertung der Hebesätze noch nicht möglich ist. 

Steuerbescheide werden daher vom Amt zunächst noch nicht an die Haushalte verschickt. Herr Ostrowski 

verweist zudem darauf hin, dass eine nachträgliche Erhebung der Grundsteuern, welche bis 30. Juni des 

Jahres möglich ist, lediglich eine Senkung des Hebesatzes sein darf, da hier das Schlechterstellungsverbot 

gilt. Die Bürgerinnen und Bürger dürfen durch die nachträgliche Erhebung innerhalb des Jahres nicht 

schlechter gestellt werden.  

Die bestehende Hebesatzsatzung der Gemeinde Struvenhütten in der Fassung vom 18.12.2019 muss im 

1. Halbjahr 2025 angepasst werden. 

https://www.amt-kisdorf.de/fileadmin/download/gemeinden/struvenhuetten/ortsrecht/hebesatzung.pdf 

 

 

TOP 6 

Beratung und Beschlussfassung über die Neufassung der Entschädigungssatzung 

➢ Protokollauszug an Team I. 

Der Gemeindevertretung hat die gesetzliche Pflicht zur satzungsmäßigen Regelung von 

Entschädigungszahlungen für unterschiedliche ehrenamtliche Tätigkeiten für die Gemeinde. Dabei hat sie 

auch die Entscheidung zu treffen, in welchen Fällen Entschädigungen gewährt werden sollen, wenn der 

Gesetzgeber keine Entschädigungspflicht für die jeweilige ehrenamtliche Tätigkeit festgelegt hat. Zudem hat 

sie die Höhe von pauschalen Entschädigungen und Aufwandsentschädigungen festzusetzen. Der 

Landesgesetzgeber hat hierzu rechtliche Vorgaben in Form von Höchstsätzen getroffen. Die Höchstsätze 

sollen dann gewährt werden, wenn im landesweiten Vergleich die Belastung oder der Aufwand der 

ehrenamtlich Tätigen an der oberen Grenze liegt. Es handelt sich bei der Festlegung der Entschädigungshöhe 

um eine Ermessensentscheidung der Gemeindevertretung.  

 

Die Kriterien, die bei der Festlegung der Entschädigungen eine Rolle spielen, sollen diskutiert und die Gründe 

für die Entscheidung sollen dokumentiert werden. Hierbei ist die Aufgabe des Finanzausschusses, auch die 

finanziellen Auswirkungen im Blick zu behalten.  

 

Die Entschädigungssatzung der Gemeinde Struvenhütten ist in der bisherigen Form teilweise nicht 

rechtskonform. Zudem wurde Änderungsbedarf hinsichtlich der Höhe einiger Entschädigungen und der 

allgemeinen Gewährung von bestimmten Entschädigungen festgestellt.  

 

Somit ist eine Überarbeitung mit Neufassung erforderlich. 

Frau Deunert, Amtsverwaltung, hat die Neuerungen der Überarbeitung/Neufassung der 

Entschädigungssatzung in einer schriftlichen Vorlage (Synopse) alt/neu gegenübergestellt, welche den 

Ausschussmitgliedern mit der Einladung zur heutigen Sitzung zugegangen und dem Original der Niederschrift 

https://www.amt-kisdorf.de/fileadmin/download/gemeinden/struvenhuetten/ortsrecht/hebesatzung.pdf
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beigefügt ist. Somit konnten die Mitglieder sich im Vorwege mit den Neuerungen beschäftigen. Frau Deunert 

hat die wesentlichen Neuerungen erläutert und insbesondere die Anpassung der Sitzungsgelder von aktuell 

50% auf neu 75% des Höchstsatzes der EntschVO des Landes SH (Höchstsatz aktuell: 35,00 €) hingewiesen. 

GV-Sitzungen: bisher 35,00 €, neu 26,25 €; Ausschusssitzung (WB + GV): bisher 17,50 €, neu 26,25 € ; 

Ausschussvorsitz (WB + GV): bisher 17,50 €, neu 26,25 €; Teilnahme GV‘s an nicht gewählter Ausschuss: 

bisher 5,00 €, neu 12,25 €. 

 

Beschluss: 

Der Finanzausschuss und empfiehlt der Gemeindevertretung, die Neufassung der Entschädigungssatzung in 

der dem Original dieser Niederschrift als Anlage beigefügten Form. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

TOP 7 

Beratung und Beschlussfassung über über die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2024 der Gemeinde 

Struvenhütten mit Haushaltsplan und Stellenplan 2024 

 

1. Nachtragshaushaltssatzung 

der Gemeinde Struvenhütten 

für das Haushaltsjahr 2024 

 

Aufgrund des § 80 der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 

19.12.2024 – und mit Genehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde                     – folgende 

Nachtragshaushaltssatzung erlassen: 

 

§ 1 

 

Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden neu festgesetzt: 

 

1. die Gesamtzahl der im Stellenplan 
ausgewiesenen Stellen  

 

 
von bisher 2,47 Stellen 

 
auf 2,52 Stellen 

Im Übrigen bleibt die am 14.05.2024 von der Gemeindevertretung Struvenhütten beschlossene 

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 unberührt. 

 

Struvenhütten, den       

 

                 Bürgermeister 

 

Durch diese 1. Nachtragshaushaltssatzung wird eine neue Stelle mit 0,05 VZÄ geschaffen, da die 

Gemeinde beabsichtigt, für die Reinigungsdienste bei der Feuerwehr eine Person einzustellen.  



Gemeinde Struvenhütten  

Der Bürgermeister Seite 5 von 5 

 

Zur Reinigung des Feuerwehrhauses sowie des Büros ist eine Planstelle von 0,05 Vollzeitäquivalenten 

erforderlich. Der Stellenplan ändert sich im lfd. Haushaltsjahr von 2,47 Stellen auf 2,52 Stellen. 

 

Beschluss: 

Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung Struvenhütten den 1. Nachtragshaushalt 

2024 einschließlich des Stellenplanes zu beschließen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

TOP 8 

Beratung und Beschlussfassung über die Rasenpflege des Sportplatzes und des Freibades 

Der Vorsitzende Norbert Roll hat 5 Angebote eingeholt (3 Angebote mit Aufsatzmähern; 2 Angebote mit 

Mährobotern), welche folgende Flächen berücksichtigen: 

- Sportplatz inkl. Randstreifen um die Laufbahn/Gummiplatz 

- Freibad inkl. Wall 

Nach intensiver Beratung wurde dieser Tagesordnungspunkt vertagt, da noch nicht abzusehen ist, wann der 

Sportplatz aufgearbeitet und intensiver genutzt wird. 

Für das Freibad als Einzellösung müssen neue Angebote eingeholt werden. Dieses wird der Vorsitzende in 

die Wege leiten. 
 

 

GV Norbert Roll schließt die Sitzung um 20:30 Uhr. 

 

 

 

gez.: Klaus-Dieter Koch      Norbert Roll 

         Protokollführer      Vorsitzender 

 


